
 

 

 

Hiermit wird gem. § 90 Absatz 3 SGB VIII (Sozialgesetzbuch Teil VIII - Kinder- und Jugendhilfe) ein 

Antrag auf Übernahme von Kostenbeiträgen für den Besuch einer 

Tageseinrichtung 

für 

 

□ Kinderkrippe                                                         

 

□ Kindergarten                                                                  □ Hort 

 

ab dem  

 

gestellt. 

 

Bei der Teilnahme an einer Trainings- bzw. Umschulungsmaßnahme sowie bei 

der Gewährung von Berufsausbildungsbeihilfe sind bei der Agentur für Arbeit 

bzw. KomBA-ABI vorrangig Kinderbetreuungskosten zu beantragen. 

 

Antragstellerin/Antragsteller: 

Name, Vorname 

 

Anschrift 

Telefonnummer (freiwillig) 

 

Wenn Antragsteller nicht Elternteil, dann sind zusätzlich folgende Angaben notwendig:  

Lebt das Kind nur bei einem Elternteil, so sind über den nicht im Haushalt lebenden Elternteil keine Angaben 

zu machen (gem. § 90 Absatz 2 Satz 2 SGB VIII) 

Mutter Vater 

Name, Vorname 

 

Name, Vorname 

Anschrift 

 

 

Anschrift 

 

Kinder für die die Übernahme beantragt wird: 

Name, Vorname 

 

  

 

Geburtsdatum 

 

   

Staatsangehörigkeit 

 

   

Anschrift gesetzlicher Vertreter (wenn 

abweichend vom Antragsteller) 

   

Name der Tageseinrichtung 

 

   

Höhe des zu zahlenden Elternbeitrages 

 

   

 

Weitere Personen im Haushalt des/der Antragsteller(s) 

Name, Vorname Geburtsjahr Einkommen 

(Ja/Nein) * 

Wird die Person überwiegend 

vom Antragsteller unterhalten 

(Ja/Nein) ** 

Grad der 

Verwandtschaft 

zum Kind** 

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

* erforderlich zur Berechnung der anteiligen Unterkunftskosten gemäß § 85 Absatz 1 Ziffer 2 SGB XII 

** erforderlich zur Berechnung des Familienzuschlages gemäß § 85 Absatz 1 Ziffer 3 SGB XII 

 

Landkreis Anhalt-Bitterfeld 51.3.101 

01.11 
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Kinder, die außerhalb des Haushaltes leben und für die Unterhalt zu zahlen ist (Heim, Pflege = Vorlage 

der entsprechenden Nachweise) 

 

Name, Vorname Geburtsjahr Zu zahlender Unterhalt 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

Familieneinkommen: 

 

Lebt das Kind nur bei einem Elternteil, so sind über den nicht im Haushalt lebenden Elternteil keine Angaben zu 

machen (gem. § 90 Absatz 2 Satz 2 SGB VIII) 

 

Wird Elternzeit in Anspruch genommen?            

 

□ Ja (wenn zutreffend, bitte Zeitraum angeben) 

 

Höhe Elterngeld                                                   ………………………………………………………… 

 

                                                                              

 

□ Nein 

 

Einkommensart Mutter Vater 

Gehalt/Lohn – Netto 

(auch bei geringfügiger Beschäftigung) 

  

Gratifikationen (z.B. Weihnachtsgeld, 

Urlaubsgeld, Tantiemen) 

  

Einkünfte aus selbständiger Arbeit 

 

  

Erstattung aus Lohnsteuerjahresausgleich 

 

  

 

Renten/Pensionen 

 

  

Leistungen der Agentur für Arbeit 

(z.B.Arbeitslosengeld, BAB,  usw.)  

  

Leistungen zur Sicherung des 

Lebensunterhaltes nach SGB II und/ oder XII 

(z.B. Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld)  

  

Zuschüsse zum Einkommen (Einstiegsgeld, 

Existenzgründerzuschuss, usw.) 

  

Kindergeld  

(Mutter/Vater/Kind) 

  

Kinderzuschlag (zus.Zahlg.d. Familienkasse) 

 

  

Unterhalt 

(Kindes- und Ehegattenunterhalt) 

  

Unterhaltsvorschuss 

 

  

Mutterschaftsgeld 

 

  

Weitere Sachbezüge bzw. sonstige Einkünfte 

(z.B. Krankengeld, BaföG-Leistung usw.)  

  

Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung 

 

  

Einkünfte aus Kapitalvermögen 

 

  

 

Nichtzutreffendes ist zu streichen! 

 



 

 

 

 

Ausgaben: 

 

Lebt das Kind nur bei einem Elternteil, so sind über den nicht im Haushalt lebenden Elternteil keine Angaben zu 

machen (gem. § 90 Abs. 2 Satz 2 SGB VIII) 

 

Art Mutter Vater 

Arbeitsmittel 

 

  

Fahrten Wohnung –Arbeitsstätte  

 

  

Berufsverbände/Gewerkschaften 

 

  

Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung 

  

Hausratversicherung 

 

  

Private Haftpflichtversicherung 

 

  

Unfallversicherung 

 

  

Private Kranken- und 

Pflegeversicherung 

(Selbstständige) 

  

Altervorsorgebeiträge 

nach § 82 des 

Einkommenssteuergesetzes 

  

Besondere Belastungen (z.B. 

Unterhaltsverpflichtungen u.ä.) 

  

 

Wohnkosten: 

 

bei Mietern: 

 

Kaltmiete 

 

Betriebskosten (ohne Heizung und Warmwasser) 

 

Höhe Wohngeld 

 

 

bei Eigentümern: 

 

Wasser/Abwasser 

 

Grundsteuer 

 

Müll 

 

Wohngebäudeversicherung 

 

Heizungsinstandhaltung/Schornsteinfeger 

 

Hauskredite 

(Schuldzinsen aus Darlehensverpflichtungen für bauliche Maßnahmen) 

Lastenzuschuss 

 

 

Nichtzutreffendes ist zu streichen! 

 



 

 

 

 

Die Sozialdaten werden auf Grund des § 90 SGB VIII i.V.m. §§ 62 und 63 SGB VIII erhoben. 

 

Bitte beachten Sie, dass ein Anspruch frühestens ab dem Antragsmonat besteht. 

Unterlagen bzw. Belege über die von mir eingereichten Einkommensverhältnisse/die durch mich zu leistenden 

Ausgaben habe ich in Kopie beigefügt. 

 

Ich bestätige hiermit, dass alle gemachten Angaben wahr und vollständig sind. Ich weiß, dass wissentlich falsche 

Angaben oder das vorsätzliche Verschweigen von rechtserheblichen Tatsachen im Sinne des § 263 StGB strafbar 

sind und verfolgt werden können. 

 

 

Ich verpflichtete mich, wesentliche Änderungen in den Einkommens- und /oder Familienverhältnissen dem 

Jugendamt unverzüglich mitzuteilen. 

 

 

Gemäß § 60 Sozialgesetzbuch Teil I (SGB I) erteile/n ich/ wir dem Jugendamt des Landkreises Anhalt-

Bitterfeld, 06359 Köthen (Anhalt), die Genehmigung, erforderliche Auskünfte durch Dritte, die zur Bearbeitung 

des Antrages notwendig sind, einholen zu dürfen. 

 

Hiermit erteile ich mein Einverständnis, dass die übernommenen Elternbeiträge direkt an den entsprechenden 

Einrichtungsträger überwiesen werden. 

 

Datum         

 

 

         

Unterschrift        

Antragsteller(in)        

 

 

Von der Verwaltung bei Antragseingang auszufüllen: 

 

Datum des Einganges: 

 

Unterschrift des Aufnehmenden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


